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Stellenvermittlung: Seegartenstrasse 2, Insertionspreise inkl. 6,5 % MWST
8008 Zürich, Telefon 01/383 45 74

1/8 Seite Fr. 240.- 3/8 Seite Fr. 660.-
Tram 2 oder 4, Haltestelle Kreuzstrasse oder Feldeggstrasse 1/6 Seite Fr. 290- 1/2 Seite Fr. 835-

r lri 1/4 Seite Fr. 465.- Vi Seite Fr. 1500.-
Sprechstunde fur Stellensuchende: Dienstag und Donners-

2/6 sejte pr 59g -
tagnachmittag. Voranmeldung unbedingt nötig. Das Telefon kann an
diesen Nachmittagen nicht bedient werden. Mitgliedheime erhalten 28 % Rabatt auf direkt auf¬

gegebene Inserate. Wiederholungsräbatt: 10% ab dem 2. Inserat.

Direkte Vermittlung von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in
Heime für Kinder, Jugendliche, Behinderte
und Betagte:

Vermittlungsgebühr (wird vom Arbeitgeber bezahlt):
Für Heimmitglieder 12 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes
Nichtmitglieder 18 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes

Kosten für Stellensuchende (Anmeldegebühr)
inkl. zweimaliger Publikation im Stellenanzeiger während 2 Monaten
Fr. 40.- (inkl. MWST)

Fachzeitschrift Heim

- erscheint am 15. des Monats

- Annahmeschluss für Inserate: am letzten Tag des Vormonats

- Einsendeschluss für Stellensuchende am letzten Tag des Vormonats

Postadresse

Heimverband Schweiz, Stellenvermittlung,
Postfach, 8034 Zürich, Fax 01 383 50 77

STELLENGESUCHE
Interessenten rufen uns an (01/383 45 74), wir geben - soweit möglich - Auskünfte über die

ausgeschriebenen Personen. (Bei Vertragsabschluss erheben wir eine bescheidene Vermittlungsgebühr - siehe oben).

A Heilpädagog/innen
Werklehrer/innen
Werkstattleiter/innen

A-19 Ich, dipl. Sozialpädagogin, 29, mit
achtjähriger Berufserfahrung (Lernbehinderten,

verhaltensauffälligen Jugendlichen, kör-

per- und geistigbehinderten ' Erwachsenen
sowie dissozialen Jugendlichen), suche neue
Arbeitsstelle 50% in einer beratenden Funktion,

die es mir ermöglicht, die berufsbegleitende

Paar- und Familientherapie-Ausbildung
(Zentrum für Agogik Basel) zu

absolvieren. Ich könnte mir vorstellen, dass dies
auf einem Sozial- oder Fürsorgeamt sowie in

einer Praxis, die Einzel-, Paar- und Familientherapie

anbietet, möglich wäre. Bevorzugte
Region: Ganze Ostschweiz. Eintritt ab
sofort.

A-20 Dipl. Aktivierungstherapeutin/Kinderpflegerin

sucht neuen Tätigkeitsbereich
in Behindertenheim oder Alters- und Pflegeheim.

Region SO, AG, BL, BE.

A-21 Dem Leben eine Wende und mehr Sinn

geben und den Schwächeren, mir aber
Ebenbürtigen helfen, dies wünsche' ich mir. Bin

Schreiner, 47, und habe selbst viele Jahre

mit Beschwerden gelebt, woraus ich viel Positives

lernen durfte. Habe Erfahrung mit
psychisch Behinderten und wünsche mir eine
Stelle im Arbeitsbereich Werkstatt ö.ä.
Region Zürich bis Chur. Eintritt nach
Vereinbarung.

A-22 Mechanikermeister, 43, mit langjähriger

Berufserfahrung, sucht Herausforderung
als Werkstattleiter, Abteilungsleiter usw.
in sozialer Institution. Hat div. Aus- und
Weiterbildung absolviert, ist zuverlässig, belastbar

und gewohnt, selbständig zu arbeiten.
Spätere berufsbegleitende Ausbildung zum

Sozialpädägogen möglich. Eintritt nach

Vereinbarung. Raum Zürich und Umgebung
bevorzugt.

A-23 Ich, 35, w, mit handwerklich-graphischer

Ausbildung, suche neuen
verantwortungsvollen Wirkungskreis als

Gruppenleiterin/Betreuerin, nach Möglichkeit in einer
Werkstätte. Ich habe Erfahrung im graphischen

Bereich, als Sachbearbeiterin und bin

praktikumserfahren in Spital und mit
dissozialen Jugendlichen, Ich suche eine Stelle, in

der ich eine Ausbildung in sozialer Richtung
(vorzugsweise Sozialpädagogin) absolvieren
kann. Eintritt nach Vereinbarung. Raum
Zürich.

A-24 Mal- und Gestaltungstherapeutin,
53, mit Erfahrung in der Akut-Psychiatrie
(gestaltende Therapie: Malen, Modellieren,
Zeichnen usw.), Erfahrung in der Rehabilitation,

Arbeit mit körperlich und geistig
behinderten Menschen, Jugendlichen und Erwachsenen,

sucht Wirkungskreis im Umfange von
40% bis zu 80% (ganze Schweiz). Eine Tätigkeit,

teils verbunden mit Betreuungsaufgaben,
ist ebenfalls denkbar. Eintritt ab sofort

oder nach Vereinbarung.

A-25 Schlosser und Betriebsfachmann, 37,
sucht neue Herausforderung in einer
geschützten Werkstätte als handwerklicher
Allrounder. Ist bereit, Weiterbildung zu
absolvieren. Raum Biel, Bern. Eintritt nach

Vereinbarung.

A-26 Nach reichen Erfahrungen als Felden-
kreislehrer und Erzieher in russischen

Behindertenschulen, Therapiezentren und

Spitälern bin ich, 32, zurück und suche
Arbeit, bei der ich meine Fähigkeiten einbringen
kann. KV, AKP und Heimerfahrung mit
mehrfachbehinderten Kindern und Erwachsenen
sind meine Grundlagen. Region Winterthur

und Zürich bevorzugt, bin jedoch bereit, an

neuen Arbeitsort zu ziehen. Eintritt ab sofort.

A-27 Rhythmiklehrerin, 26, sucht
Einsatzmöglichkeit (50-80%) in Heim für geistig
behinderte Erwachsene oder Kinder, im
Bereich Beschäftigung, Werkstatt, Schule.
Eintritt ab Oktober/November 1997. Region
Innerschweiz, ZH

A-28 Ich, 31, Mutter von zwei Kindern,
Keramikerin mit Heimerfahrung in

Behinderten- und Jugendbetreuung, suche eine
Stelle in Heim oder Wohngruppe, gerne auch
im hauswirtschaftlichen Bereich. Raum
Zürich, Bern, Biel und Umgebung. Eintritt ab

Januar 1997 möglich.

B Heimleiterung
Hauswirtschaftliche
Betriebsleiter/innen
Kaufm. Angestellte
Hauswart

B-51 Ich, 57, suche Stelle als Heimleiter-
Assistent oder -Praktikant für 3 bis 6
Monate (ohne Bezahlung). Bin gelernter Hotelier
und Gastronom und durch Schulen und Kurse

stets am Ball geblieben. Um später als

Heimleiter tätig zu werden, suche ich fQr den

Einstieg eine interessante und vielseitige Stelle

als Praktikant. Interessiert? Dann können
Sie gerne mehr über mich erfahren. Raum

Bern bevorzugt. Eintritt nach Übereinkunft.

B-52 Gelernter Koch, 33, mit Erfahrung im

Heim, sucht neue Herausforderung als

Heimleiter-Assistent. Wird die Heimleiter-Ausbildung

VCI Luzern absolvieren. Raum Zug
bevorzugt. Eintritt ab sofort.

B-53 48-jähriger Mann mit praktischer Erfahrung

in der Alterspflege sucht Stelle als Mit-
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arbeiter in Administration oder als

Heimleiter-Stellvertreter in Alters- und Pflegeheim.

Hat HL-Grundkurs absolviert und wird
Januar 1997 HL-Praktikum abschliessen. Ist
überall einsetzbar. Grundpflegekurs SRK; PC-

Kenntnisse Word/Exel. Gegend: LU, ZG, ZH,
AG, NW. Eintritt per 1.2.1997.

B-54 Kaufmännische Angestellte, 26,
sucht neue Herausforderung in einem Heim
oder einer Werkstätte im Bereich Empfang,
Telefon, Sekretariat sowie Unterstützung in

Bewältigung der vielseitig anfallenden Arbeiten.

Wenn Sie eine belastbare, einsatzfreudige

und flexible Mitarbeiterin suchen, die

gerne im Team arbeitet, freue ich mich auf
Ihre Kontaktnahme. Region Stadt Zürich
und Umgebung/Eintritt nach Vereinbarung.

B-55 Sekretärin-Allrounderin, 40, DIE-

Kenntnisse, sucht neuen Wirkungskreis. Kontakt

mit Menschen erwünscht. Region: ZH,
SG, AG, AR. Eintritt nach Absprache.

B-56 Suche Herausforderung als Heimlei-
ter-Stv. auf Frühjahr 1997, 100 %, in der
Ostschweiz. Biete: kaufmännische Ausbildung,

mehrjährige Führungserfahrung sowie
Kreativität, Freude an und mit Menschen,
Belastbarkeit, Organisationsfiair.

B-57 Heimleiter, 48, dipl. Sozialarbeiter
HFS, langjährige Erfahrung mit Wiedereingliederung

von verunfallten Erwachsenen,

Leitung einer grösseren Alterssiedlung: Spit-
ex-, Verwaltungs- und Projektleitungserfahrung,

Führungsseminare absolviert und ständig

weitergebildet, sucht neue Herausforderung

beim Aufbau oder Erneuerung eines
Alters- oder Behindertenzentrums. Raum

Kanton Zürich und Aargau. Eintritt ab

Januar 1997. Übernimmt ab Februar 97 auch
interessante Stellvertretungen von
Altersheimleitungen bei Krankheit, Urlaub usw.
oder Vertretungen von Heimleitern in schwierigen

Übergangsphasen.

B-58 Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin,

25, sucht neue Aufgabe im Heim- oder
Spitalbereich. Falls Sie sowohl eine führungsstarke

wie teamfähige Mitarbeiterin suchen,
welche mit viel Engagement und Freude den

hauswirtschaftlichen Sektor oder einen
Teilsektor in die Hand nehmen kann, dann bin
ich daran interessiert. Raum Bern, Oberaargau

oder Zürich. Eintritt nach Vereinbarung.

B-59 Führungserfahrener Kaufmann, 48, mit
guten Team- und Kommunikationsfähigkeiten

sucht nach langjähriger Tätigkeit in
Wirtschaft und Verwaltung eine neue
verantwortungsvolle Aufgabe als Heimleiter in

Alters-, Pflege-, Senioren- oder Behindertenheim.

Falls Sie eine reife Persönlichkeit als

Gesamtleiter suchen, welcher seine Stärke im

administrativ organisatorischen Bereich hat,
flexibel und belastbar ist und eines seiner
Ziele darin sieht, ein Klima des Wohlbefindens

für Heimbewohnerinnen und Mitarbeiterinnen

zu schaffen, würde ich mich über
Ihre Kontaktnahme freuen. Bin an HL-Ausbil-

dung interessiert. Ganze Deutschschweiz.

B-60 Er (45), Psych. KP (1978), ab 26.2.97
Ausbildung HVS Heimleitung auf 1 Jahr
verkürzt, derzeit in Stellung als PDL und Stv.

Heimleitung, und sie (40) PKP (1976),
Arztsekretärinnenausbildung (1989), DNI Passerelle

(Okt. 1996), derzeit in Stellung als PDL

Stellvertreterin, suchen ab 1.4.1997 eine
Stelle als Heimleiterpaar inkl. Sekretariat.

Raum Zürich oder Ostschweiz bevorzugt.

B-61 Gebürtiger Holländer, 54-jährig, seit
1982 in verschiedenen Funktionen im
Schweizer Sozialwesen tätig (Sozialpädagoge,

Heimleiterausbildung) sucht neuen
Wirkungskreis als Abteilungsleiter, Internatsoder

Heimleiter. Gegend: Deutschschweiz.

Besitze die Niederlassung (C-Ausweis).

Eintritt ab Januar.

B-62 Sozialpädagogin (37) mit therapeutischer

Weiterbildung sucht eine neue Aufgabe
als Erziehungsleiterin, Heimleiterin,

Stellvertreterin. Hat langjährige Erfahrung
in Heimen mit allen Altersgruppen. Stellenantritt

Frühling 97. Raum Zürich, Unterland,
Oberland, Stadt Zürich.

B-63 Berufsmann, 51, in beruflicher
Neuorientierung, möchte als Quereinsteiger seine
menschliche und soziale Kompetenz in einem
Heim einbringen. Erfahrungen in Ausbildung
und Betreuung von Jugendlichen. Bereltschaft

zur berufsbegleitenden Weiterbildung.
Gute Informatikkenntnisse. Allrounder-Qua-
litäten. Handwerklich geschickt. Raum
Mittelland bevorzugt, ganze Deutschschweiz

möglich. Eintritt nach Vereinbarung.

C Sozialpädagog/innen
pädagogische Berufe
mit Erfahrung
- Kindergärtnerinnen

mit Schulerfahrung
- Lehrer mit Erfahrung

C-65 Ich, 45, suche Teilzeitstelle (40-50%)
als Sozialpädagogin. Bin dipl. Psychologin
und habe mehrjährige Erfahrung mit
Behinderten, psychisch Kranken sowie Kindern
und Jugendlichen mit Verhaltensauffälligkeiten:

Habe 2-jährige Erfahrung in Maltherapie
mit Erwachsenen. Bin auch bereit, mit
Menschen mit einer körperlichen Behinderung zu
arbeiten. Spreche fliessend l,F,D,Sp. Raum BL

und BS. Eintritt nach Absprache.

C-66 Diplomierte Sozialpädagogin,
26jährig, sucht per sofort oder nach
Vereinbarung eine Stelle im Sucht- und
Drogenbereich; mit Vorzug im Raum Luzern,
Zug, Zürich.

C-67 Dipl. Sozialpädagogin (OSSP), 32, mit
Erfahrung in der Betreuung von mehrfachbehinderten

Jugendlichen, verhaltensauffälligen
Kindern und Jugendlichen sowie Mädchen
mit Grenzverletzungen, sucht einen neuen
Wirkungskreis in Aussenwohngruppe, Schulheim,

Kleinheim oder Hort Werkstatt. Raum

St. Gallen, Kanton Appenzell bevorzugt.
Eintritt nach Vereinbarung.

C-68 Lehrerin, 38, mit zweijähriger
Heimerfahrung mit Montessori-Ausbildung und

anthroposophischer Weiterbildung, sucht
Stelle als Sozialpädagogin oder Lehrerin in

einem Heim für verhaltensauffällige Kinder
und Jugendliche. Momentan Stellvertretung
in Autistenheim. Sucht ein Heim, wo Liebe

zum Kind und zur.Arbeit an sich und Idealis¬

mus wichtige Themen sind. Bevorzugte
Region: Thun/Konolfingen/Bern/Interlaken.
Eintritt ab 1. Januar 1997 möglich.

C-69 Dipl. Sozialpädagogin, 35, mit
mehrjähriger Erfahrung mit Behinderten jeder
Altersstufe sowie mit normalbegabten und
verhaltensauffälligen Kindern und Jugendlichen,

sucht Stelle (60-80%) in Schul-,
Kinder- oder Tagesheim. Hat laufend therapeutische

Weiterbildungen absolviert und ist

gewohnt, verantwortungsvoll und selbständig

zu arbeiten. Raum Zürich. Eintritt ab
sofort oder nach Vereinbarung.

C-70 34jähriger Sozialpädagoge mit
langjähriger Berufserfahrung im Behindertenbereich

(mit körper- und geistigbehinderten
Erwachsenen in Werkstatt und Heimen, mit
lernbehinderten, verhaltensauffälligen
Jugendlichen) mit handwerklichem Grundberuf
sucht im Raum Solothurn, Bern, AG eine
100%-Stelle im Werkstatt- oder Heimbereich.

Stellenantritt ab sofort oder nach

Vereinbarung.

C-71 37jährige Frau in ungekündigter
Stellung, ausgebildet, als Lehrerin für kath.
Religion und Deutsch, mit mehrjähriger
Pfarreierfahrung, Deutsche mit C-Bewilligung,
sucht neue Aufgabe im Bereich begleitendes
Wohnen oder Arbeiten mit geistig Behinderten.

Ich bin psychisch belastbar, ausdauernd,
habe ein gutes Einfühlungsvermögen, bin

teamfähig, musikalisch und erfahren im
Planen und Organisieren. Region: Deutschschweiz.

Eintritt nach Vereinbarung.

C-72 Heilerziehungspfleger, 28,. aus

Deutschland, sucht 60—80%-Stelle im

sozialpädagogischen Bereich mit Kindern oder
Jugendlichen. Erfahrung mit lernbehinderten,
verhaltensauffälligen, geist und körperlich
beeinträchtigten Kindern und Jugendlichen.
Region: Grenzgebiet Singen/Konstanz
(Grenzgängerbewilligung). Eintritt nach

Vereinbarung.

C-73 Sehr erfahrene und selbständige
Kinderpflegerin und Erzieherin, 49, sucht
Dauerstelle tags oder Dauernachtwache, evtl.
auch nur für Ablösung oder sporadischen
Einsatz. Würde auch gerne einen Hort
übernehmen. Ist jederzeit bereit, Weiterbildung
zu machen. Region: Ganze Deutschschweiz.

Eintritt nach Absprache.

C-74 Sozialpädagoge VPG, 37, dipl. Landwirt

und Agronom, Familienvater, mit Sinn
und Flair für Hand- und Kopfarbeit, berufserfahren,

teamerprobt, sucht neue, langfristige
Herausforderung im Sozialbereich mit reichlich

Eigenverantwortung.

C-75 Dipl. Sozialpädagoge, 41, mit
landwirtschaftlicher Grundausbildung, langjähriger

Erfahrung mit Jugendlichen und im

Suchtbereich, sucht neue Herausforderung,
auch Teilzeit möglich. Region SG/AI/AR/
FL/GR. Interessensbereich: Heim (auch in

leitender Funktion), Beratung, Projektarbeit,
Erlebnispädagogik. Bereitschaft für evtl. nötige

Weiterbildung vorhanden. Eintritt nach

Vereinbarung.

C-76 Dipl. Sozialpädagogin, 33, mit
zehnjähriger Erfahrung in der Beratung ^und

Betreuung von wahrnehmungsgestörten,
geistig und psychisch behinderten Kindern
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und Erwachsenen, sowie verhaltensauffälligen,

straffälligen Jugendlichen, sucht
verantwortungsvolle und selbständige Arbeitsstelle
im Raum Oberes Rheintal, Chur. Eintritt
sofort oder nach Vereinbarung.

C-77 Sozialpädagogin (BSA), 32, mit
langjähriger Berufserfahrung im Behindertenbereich

(Wohnheim, Beschäftigung), sucht
Teilzeitstelle (50-60%) in Beschäftigungsstätte,

Werkstatt oder Aussenwohngruppe
für Menschen mit einer geistigen Behinderung.

Raum Zürich und nähere Umgebung.

Eintritt ab 1. April 1997 möglich.

C-78 Soziaipädagoge und Maltherapeut,
42, sucht längerfristig eine neue Stelle in

Heim oder Werkstatt mit psychisch behinderten

Menschen zu zirka 80%. Region'Ostschweiz

und Zürich. Eintritt zirka Mitte
1997.

C-79 Ich, 38, Sozialpädagoge mit BSA-

Abschluss, suche nach zehn Jahren im
Sonderschulheim eine neue Aufgabe. Eine Tätigkeit

in einer Wohngruppe (mit und für Kinder,

Jugendliche oder Erwachsene) interessiert

mich ebenso wie ein Engagement in

einer Beschäftigungsgruppe oder in einer
Werkstatt. Handwerkliche Erfahrungen
vorhanden. Raum Zürich und nördliche
Gegend bevorzugt. Pensum zirka 80%.
Stellenantritt ab April 1997 möglich.

D Mitarbeiter/innen
mit Heimerfahrung
Mitarbeiter mit
abgeschlossener
Berufslehre und
Heimerfahrung
Ausbildungsplatzsuche
für Sozialpädagog/innen

D-143 Praktikant, 34, sucht Ausbildungsplatz

für die berufsbegleitende Ausbildung
zum Sozialpädagogen (Sommer, Herbst 97)
in Kinder- und/oder Jugendheim. Raum ZH,
LU, ZG, AG. Stellenantritt nach Absprache.

D-144 Ich, 25, suche einen Arbeitsort, wo
ich eine Ausbildung zum Sozialpädagogen

absolvieren kann. Während eines halben
Jahres machte ich ein Praktikum im
heilpädagogischen Zentrum Johanneum in Neu
St. Johann. Zur Zeit arbeite ich als Praktikant
im Werkheim Uster (bis 31.12.96). An der
Hochschule für Sozialpädagogik HSL Luzern
befinde ich mich jetzt im Aufnahmeverfahren.

Raum Ostschweiz, ZH, ZG, LU SZ, SG.

Eintritt ab Februar 1997.

D-146 Ich, männlich, 39jährig, lebensfroh,
vielseitig interessiert und begeisterungsfähig,
mit Praktikumserfahrung, suche
Ausbildungsplatz zur BSA. Welche sozialpädagogische

Institution mit verhaltensauffälligen
Kindern und/oder Jugendlichen, ermöglicht
mir eine berufsbegleitende Ausbildung zum
Sozialpädagogen?

D-147 Ich, 36jährig, mit viel Erfahrung in

verschiedenen Gruppen, suche eine Stelle als

Gruppenbetreuer (Sozialpädagoge) in

einem Heim für Menschen mit körperlicher
und geistiger Behinderung in der
deutschsprachigen Schweiz. Eintritt ab sofort.

D-148 Ich, 31, suche eine Stelle als

Miterzieherin in einem Kinder- und/oder
Jugendheim. Ich bin ausgebildete Kauffrau und
Redaktorin und habe eine zweijährige Ausbildung

als Gesundheitsberaterin und langjährige

Weiterbildung/Erfahrung in verschiedensten

Bereichen der Naturheilkunde und
Ernährung. Ich wohne in Winterthur, bin aber

umzugswillig. Eintritt per sofort.

D-149 Ich (25), mit 3-jähriger Erfahrung mit
verhaltensauffälligen Kindern und Jugendlichen,

suche Ausbildungsplatz zum
Sozialpädagogen auf Ende Februar oder
September 1997. Region Zürich, Winterthur.

D-150 Ich, 26, möchte eine berufsbegleitende

Ausbildung im sozial-pädagogischen
Bereich absolvieren. Deshalb suche ich ab

Januar 1997 eine Stelle als Mitbetreuerin in

einem Werk- oder Behindertenheim, oder als

Praktikantin in einem Kinderheim für die
Dauer von 6-12 Monaten. Ich habe zwei
Jahre Erfahrung in einem Heim für geistig
Behinderte. Ein neues Heim und neue
Herausforderungen kennenzulernen, darauf
freue ich mich. Region Zürich bevorzugt.
Eintritt per sofort.

D-151 Ich (40) suche Stelle als Miterzieherin,

Betreuerin; alle Institutionen, möglich.
Möglichkeit zur BSA-Ausbildung 1997
Bedingung. Die Zulassungsvoraussetzungen für
die Schule, Schule für Soziale Arbeit Zürich
(BSA), habe ich alle erfüllt. Ich bin vielseitig
und flexibel; Kochlehre, KV-Abschluss, vielseitige

Berufserfahrung .und Praktikum in

Wohnheim für Personen mit einer geistigen
Behinderung. ZurZeit Betreuerin, Wohn- und
Arbeitsbereich in einer Strafanstalt für Insassen

mit Suchtproblemen. Eintritt ab Januar
1997. Stadt Zürich und Umgebung oder

SBB-Hauptlinie Aarau, Basel oder Bern.

D-152 Junge Frau, 23, sucht einen geeigneten

Ausbildungsplatz als Miterzieherin/
Betreuerin in einem Kinder-, Schul- oder
Wohnheim. Arbeitete 8 Monate in einer
Gehörlosenschule und wird im Herbst 1997 die

berufsbegleitende Ausbildung zur Sozialpädagogin

beginnen. Eintritt ab Januar 97 oder
nach Vereinbarung. Region Limmattal, Kanton

Zürich.

D-153 Ich bin 23jährig und suche für die

Studienzeit 1997-2001 einen
Ausbildungsplatz für die berufsbegleitende
sozialpädagogische Ausbildung. Habe Aufnahmeprüfung

an der Höheren Fachschule für den
Sozialbereich in Brugg (AG) bestanden.
Arbeite momentan in einem Kinder- und
Jugendheim. Habe keinen bevorzugten Heimtyp

für Ausbildungsplatz. Region: Kanton
Zürich, Aargau, Thurgau. Eintritt nach
Vereinbarung.

D-154 Ich, 21, m, suche eine Stelle als

Miterzieher, Betreuer, evtl. Praktikant. Ich habe
bereits Praktikumserfahrung mit verhaltensauffälligen

Kindern (Krankenheim und Schulheim)

und freue mich auf eine neue
Herausforderung in einer sozialpädagogischen
Institution. Raum: Kt. Zürich/St. Gallen. Eintritt
ab sofort oder nach Vereinbarung.

D-155 Dipl. Grossfamilienerzieherin, 25,
sucht neue Herausfordung in Krippe, Hort
oder Heimbereich im Raum Freienbach/SZ.

Eintritt per 1. Januar 1997 oder nach
Vereinbarung.

D-156 Ehemaliger kaufm. Angestellter, 24,
zukünftiger Familienvater, mit einjähriger
Praktikumserfahrung in der Viktoria-Stiftung,

sucht auf den 1. Februar 1997 oder
nach Vereinbarung 100%-Anstellung als

Miterzieher in einem Heim mit normalbegabten,

verhaltensauffälligen oder
drogensüchtigen Kindern oder Jugendlichen.
Region Bern.

D-157 Ich, 30jähriger Mann, arbeite, seit 2

Jahren mit Menschen mit einer geistigen/psychischen

Behinderung. Suche nun per sofort,
eine Stelle als Betreuer mit späterer
Ausbildungsmöglichkeit in Sozialpädagogik. Bin

nicht ortsgebunden.

D-158 Ich, 32, Holländerin, suche eine Stelle,
auch Teilzeit, als Pflegehelferin oder
Betreuerin von Kindern oder alten Menschen.
Bereits habe ich als Kinderbetreuerin
Erfahrungen gesammelt und bin auch bewandert
in klassischer Fussreflexzonen-Massage. Bin

wohnhaft in Männedorf. Eintritt nach

Absprache.

D-159 25jähriger Mann mit absolviertem

dreimonatigem Praktikum in einer Eingliede-

rungs- und Dauerwerkstätte für geistig und

körperlich behinderte Menschen sucht Stelle

für Ausbildung als Sozialpädagoge.
Gegend: VS, BE, FR. Eintritt nach Vereinbarung.

D1-160 Ich, dipl. Grossfamilienerzieherin,
24, möchte meine Erfahrung mit geistig
Behinderten erweitern und suche auf den

I.März 1997 eine Stelle als

Mitarbeiterin/Betreuerin in Wohnheim, Aussenwohngruppe,

Werkstatt oder Beschäftigungsgruppe
für geistigbehinderte oder mehrfachbehinderte

Kinder oder Erwachsene. Pensum:

80-100%. Gegend: Stadt Zürich oder
nahe Umgebung.

D-161 Kreative, 27-jährige Frau mit 5-jähriger

Erfahrung im Behindertenbereich, sucht

neues Tätigkeitsfeld als Betreuerin in einem
Heimbetrieb oder Aussenwohngruppe.
Arbeitspensum: 40%. Gegend: Stadt Zürich.
Eintritt ab Januar 1997.

D-162 Ich, Mechaniker, 29, suche-Stelle als

Betreuer/Miterzieher in einem Kinderheim
oder Werkstatt. Habe Èrfahrung im Umgang
mit erwachsenen Behinderten. Später würde
ich gerne die berufsbegleitende Ausbildung
zum Sozialpädagogen machen. Eintritt ab

Mai oder nach Vereinbarung. Raum ZH, TG,
SH.

D-163 Ich, 28, suche eine neue Herausforderung

im Werkstatt- oder Beschäftigungsbereich

in einem Heim für geistig- oder mehrfach

Behinderte. Ich habe 4jährige Erfahrung
als Betreuerin. Durch meinen Erstberuf als

Konditor-Confiseurin bin ich sehr kreativ, und

gerne würde ich dies in eine neue,
verantwortungsvolle Tätigkeit miteinbringen. Raum

Zürich und Umgebung. Eintritt nach

Absprache.

D-164 41 jähriger Sekundarlehrer (phil II) und
Landwirt möchte seine beruflichen Erfahrungen

in einem Heimbetrieb anwenden und
sucht Stelle als Mitarbeiter in einer Institution,

am liebsten mit angegliedertem Anlehr-
betrieb. Erfahrung mit behinderten Kindern.
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Ist nicht ortsgebunden. Stellenantritt: auf

April 1997.

D-165 Auf den 15: Februar 1997 oder nach
Übereinkunft suche ich, w, 29, einen
Ausbildungsplatz für die berufsbegleitende
Ausbildung zur Sozialpädagogin, Beginn
August 1997, in einer Institution für
verhaltensauffällige Kinder oder Jugendliche.
Region Kanton Zürich.

D-166 Ich, 22, voller Motivation mit
behinderten Kindern oder auch in einem Blindenheim

zu arbeiten, suche so schnell wie möglich

eine Stelle als Erziehungshilfe oder
Mitbetreuerin. Ich habe schon Erfahrung in
der Sprachheilschule St. Gallen und in zwei
Kinderhorten in Lausanne gemacht.

D-167 32jähriger Mann, ehemaliger Koch

mit Erfahrung als Sachbearbeiter, Miterzieher
in AEA, sucht neuen Wirkungskreis mit der

Möglichkeit der berufsbegleitenden Ausbildung

zum Sozialpädagogen. Bin zur Zeit im
Aufnahmeverfahren an der HFS Rorschach.

Raum Frauenfeld/Zürich/Winterthur und
Umgebung.

D-168 Ich, m, 37, suche eine Stelle in einer

Institution, die mich während meiner Ausbildung

an der HFS Rorschach (Dauer: 4 Jahre)

praxisorientiert begleitet. Ich habe 6 Jahre

Erfahrung im Wohn- und Werkstattbereich in

der Arbeit mit seelenpflegebedürftigen
Menschen. Die Schule beginnt am 17. Februar
1997. Gegend: Ostschweiz bis Raum
Zürich.

D-169 Betreuer/Mitarbeiter (36), Erstberuf
Mechaniker, seit 1990 im Sozialbereich tätig
(Drogentherapie, Kinderheim, Behindertenwerkstatt),

sucht neuen Wirkungskreis auf
Anfang Januar 1997, in AWG, Behindertenwerkstatt

oder im Erwachsenenbereich,
Drogentherapie. Raum Zürich, Zürcher Oberland

und Umgebung.

D-170 Ich, 50, w, mit psychologischer Vorbildung,

suche eine Arbeits- und
Ausbildungsstelle im sozialpädagogischen
Bereich. Zulassung zur berufsbegleitenden
Ausbildung in Sozialer Arbeit (BSA Zürich) für
1997 vorhanden. Eintritt per sofort oder nach

• Vereinbarung.

D-171 Ich, m, 37, suche per sofort oder nach

Vereinbarung eine Stelle als Betreuer, Erzieher,

Heilpädagoge oder ähnliches in Schul-,
Wohnheim oder in Beschäftigungsstätte
(verhaltensauffällige, aber auch geistig und/oder
körperbehinderte Kinder, Jugendliche oder
Erwachsene). Habe langjährige Erfahrung mit
geistig und körperlich Behinderten jeden
Alters sowie mit delinquenten jungen Erwachsenen

(Arbeitserziehungsanstalt). Bevorzugte
Regionen: AG, ZH, BS, BL.

D-172 Schreiner, 33jährig, zurzeit in einem
Praktikum in einem Behindertenheim, sucht
Stelle als Betreuer bzw. Gruppenleiter in

einem Heim mit Holzverarbeitung. Wenn
möglich im Kanton Bern. Eintritt ab 1.

Februar 1997.

D-173 Ich, 23, suche auf Mai 97 oder nach

Vereinbarung eine Stelle als Miterzieherin.
Ich habe Erfahrung in der Arbeit mit erwachsenen

geistig Behinderten und normalbegabten
Kindern. Im Herbst 97 möchte ich die

berufsbegleitende Ausbildung als Sozial¬

pädagogin beginnen. Raum Zürich und
Umgebung.

D-174 Ich, m, 32, suche nach abgeschlossenem

Praktikum einen Ausbildungsplatz
zum Sozialpädagogen (befinde mich zurzeit

im Aufnahmeverfahren BSA an der SOZ).

Würde mich gerne weiterhin im Bereich Kinder

und Jugendliche mit Verhaltensauffälligkeiten

oder geistiger und körperlicher
Behinderung engagieren. Region Zürich, Win-
terthur bevorzugt. Eintritt nach Vereinbarung.

D-175 45jährige Frau sucht Arbeit als

Miterzieherin in einem Heim mit geistig und
körperlich behinderten Menschen. Habe Erfahrung

im Pflegeberuf und in der Erziehung von
eigenen Kindern. Gerne würde ich auch bei

Therapie oder als Schulhilfe mitwirken.
Arbeitspensum zirka 60%. Region Wattwil,
SG (von Wattwil aus gut erreichbar). Eintritt

per sofort oder nach Vereinbarung.

D-176 Konstruktionsschlosser, 46, sucht Stelle

in einem Behjndertenheim oder -Werkstatt
als Betreuer oder Hauswart im Raum

Aargau. Eintritt per sofort möglich.

D-177 Ich, 22, gelernte Offsetmonteurin mit
9-monatigem Vorpraktikum im sprachbehinderten

Bereich möchte die Ausbildung zur
Sozialpädagogin an der HSL Luzern (TS)

machen und suche bis zum Studienbeginn
(Herbst 97 oder 98) eine Stelle als

Sozialpädagogin ohne Ausbildung. Ich bevorzuge

Kinder- und Jugendheime im dissozialen
oder behinderten Bereich. Gegend: Kanton
Zürich. Stellenantritt sofort.

D-178 Ich, 25, gelernter Landschaftsgärtner,
mit 4monatigem Praktikum in sozialpädagogischer

Wohngemeinschaft und Erfahrung im

Suchtbereich, beginne ab Februar 1997 die

berufsbegleitende Ausbildung an der HFS

Rorschach und suche aus diesem Grund eine
50—100%-Stelle als Sozialpädagoge in
Ausbildung im Bereich Verhaltensauffällig-
kelt/Dissozialität/Sucht. Eintritt ab sofort
möglich (evtl. Praktikum bis Februar 1997).

Region TG/Bodensee.

E Praktikanten und
Praktikantinnen
Mitarbeiter/innen ohne
Heimerfahrung

E-120 Ich, 20, suche Praktikumsstelle in

Kinderheim für behinderte oder normalbegabte

Kinder. Bringe halbjährige Praktikumserfahrung

in Kinderheim mit. Raum Zürich.
Dauer: ab sofort bis Mitte April 1997.

E-121 Mit 33 Jahren raus aus der Informatik
und rein in die Sozialpädagogik: suche
Praktikumsstelle (60-100% für zirka 6 Monate)
mit Kindern, Jugendlichen. Plane SSAZ BSA.

Eintritt per sofort möglich. Raum Zürich,
Zürichsee, Obersee.

E-122 Ich, Kindergärtnerin, 39, handwerklich

geschickt, mit Erfahrung in offener
Kinder- und Jugendarbeit, suche 50%-Stelle in

Kinder- oder Tagesheim. Ich möchte im Sommer

97 eine berufsbegleitende Ausbildung
als Sozialpädagogin beginnen. Raum Bern.
Eintritt per sofort.

E-123 Ich, m, 32, bin zurzeit in einem Heim
für Obdachlose als Praktikant beschäftigt.
Per sofort suche ich eine Praktikumsstelle
in einem Heim für geistig Behinderte, dies

mit der Absicht, im Anschluss daran eine

berufsbegleitende Ausbildung im
Behindertenbereich (SAH Norm) zu absolvieren.
Erreichbar sind für mich Orte im Umkreis
von Zürich.

E-124 Ich, 31, m, suche wegen beruflicher
Neuorientierung eine Praktikumsstelle in

Wohnheim für Behinderte mit der Möglichkeit,

später eine Ausbildung zum Sozialpädagogen

zu absolvieren. Raum Zürich. Eintritt

per sofort möglich.

E-126 Ich, 24, weiblich, suche Praktikumsstelle

im sozialpädagogischen Bereich für
6-12 Monate mit späterer Ausbildungsmöglichkeit.

Heimtyp: Kinder- oder Behindertenheim.

Eintritt per sofort möglich. Raum: Kanton

Zürich bevorzugt.

E-127 Ich, 25jährige Frau, suche
Praktikumsstelle im Raum Zürich für 6-12
Monate als Grundlage für eine sozialpädagogische

Ausbildung. Ich bin gelernte Typografin
und habe 2 V2 Jahre sozialpädagogische
Praxiserfahrung. Es würde mich freuen, in ihrer
Institution mit grossem Engagement und viel

Motivation einzusteigen. Eintritt ab sofort
möglich.

E-129 Ich, 27jährige Frau, suche
Praktikumsstelle (für VPG Betreuerin) in
Behinderteninstitution für 1 Jahr. Eintritt nach
Vereinbarung, wenn möglich Frühjahr 1997. Raum

Zürich, Winterthur.

E-130 Ich, 29, weiblich, suche auf Januar
1997 eine Praktikumsstelle für 6 Monate in

Kinder- oder Jugendheim im Raum Zürich.

E-131 Angehende Primarlehrerin, 21, mit
abgeschlossenem Seminar für pädagogische
Grundausbildung, sucht Praktikumsstelle
für 6 Monate in Heim für geist und körperlich
behinderte oder verhaltensauffällige Kinder/
Jugendliche. Auch andere Heime kommen in

Frage. Eintritt ab 1. Januar 1997. Raum

Zürich.

E-132 Ich, 10, angehende Primarlehrerin,
suche für 4 Monate eine Praktikumsstelle in

einer Einrichtung für geistig behinderte Kinder.

Eintritt ab Dezember 1996 möglich.
Bevorzugte Gegend: Kanton St. Gallen (evtl.
ZH/GR),

E-133 Ich, 33jährige Frau, sucht
Praktikumsstelle (Januar-Juli 1997) in Kinderheim
oder Sprachheilschule, als Vorbereitung auf
Logopädie-Ausbildung. Raum Bern bevorzugt.

E-134 23jähriger Landschaftsgärtner sucht
Praktikumsstelle in einem Heim Region
Ostschweiz für verhaltensauffällige Jugendliche

zwecks Vorbildung für Sozialarbeiterschule.

Beginn Anfangs 1997 oder nach

Vereinbarung.

E-135 Ich, männlich, 32, suche Praktikumsstelle

auf April 97 zwecks anschliessendem
Besuch der Schule für Soziale Arbeit.
Festanstellung erwünscht im Hinblick auf berufsbegleitende

Ausbildung an der Sozialarbeiter-
schule.- Bereich: Kinder- oder Jugendheim
bevorzugt, Kinderhort oder ähnliches. Region
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Simmental bis ZH oder AG. Erfahrung in

Kinderbetreuung vorhanden.

E-136 Dekorateur (33/verh.) will sich beruflich

verändern. Das Arbeiten mit Personen in

unterschiedlichen Lebenssituationen macht
mir Freude. Suche Praktikumsstelle im
Raum Bern. Berufsziel ist Ausbildung zum
Sozialpädagogen. Eintritt nach Vereinbarung

E-137 Ich, weiblich, 20 Jahre alt, suche eine

Praktikumsstelle für 6 Monate in einem
Heim für geistig Behinderte. Ich könnte die
Stelle im Januar 1997 antreten. Raum

Zürich/Zürich-Pfäffikon.

E-138 Maturandin (20), mit 1 'A-jähriger
Heimerfahrung mit geistig- und mehrfachbehinderten

Erwachsenen, sucht Praktikumsstelle

(12 Monate). Möglichst mit behinderten

Kindern in Heim oder evtl. HPS. Raum

AG/ZH. Eintritt ab Februar 97.

E-139 Ich, 28, einsatzfreudige Verkäuferin
und Mutter, suche eine Teil- oder Vollzeitstelle

als Einsteigerin in den Pflegeberuf.
Raum Zürich oder nähere Umgebung.
Eintritt nach Absprache.

E-140 Praktikumsstelle gesucht: Nach KV-

Lehre suche ich, 21, w, neue Herausforderung

mit Sinn. Am liebsten in Kinder- oder
Jugendheim. Raum ZG, LU, ZH. Eintritt ab

sofort möglich.

E-141 Junger Mann, 1772 Jahre alt, mit
Berufsziel Psychiatriepfleger, mit 3-monatiger
Pflegeerfahrung, sucht Praktikumsstelle für
6 Monate in Behindertenheim (Kinder oder
Erwachsene) oder in Kranken- oder Pflegeheim.

Region Ostschweiz bevorzugt. Eintritt
ab Januar oder Frühjahr 1997.

E-142 Ich, w, 22, suche eine Praktikumsstelle

im sozialpädagogischen Bereich (Heimtyp

offen) für mind. 6 Monate oder eine Stelle

als Miterzieherin im Raum Nordwestschweiz.

Eintritt per Februar 1997.

E-143 Ich, 22jährige gelernte Textil-Verkäu-
ferin, sprachbegabt (D,I,F,P), suche
Praktikumsstelle in Heim für Kinder und Jugendliche.

Eintritt ab 1. Januar 1997. Region
Zürich, Winterthur

E-144 Ich, w, 24, suche Praktkumsstelle für
evtl. späteren Eintritt in berufsbegleitende
Ausbildung als Sozialpädagogin. Bevorzugte
Heime: Jugendliche, geistig Behinderte.
Raum Zürich. Eintritt per sofort oder nach

Vereinbarung.

E-145 Ich, w, 48, mit kaufmännischer
Grundausbildung, suche einen neuen
Wirkungskreis, in den ich meine persönlichen
Erfahrungen und menschlichen Kompetenzen

einbringen kann. Hierzu suche ich eine

Praktikumsstelle im Bereich Jugendliche,
Behinderte. Eintritt per sofort oder nach

Vereinbarung möglich. Region Zürich bevorzugt.

E-146 Ich, 32jähriger Mann, suche einen
Praktikumseinsatz für 6 Monaté in einem
Kinder- und Jugendheim oder betreutes
Jugendwohnen (auch andere Heimtypen möglich)

zwecks Berufsabklärung für Weiterbildung

in der Sozialpädagogik. Ich bringe
nebst meiner Grundausbildung im Kaufmännischen

auch eine dreijährige Erfahrung in

der Krankenpflege mit. Region ZH, SH, TG.

Eintritt ab Februar 1997 oder nach
Vereinbarung.

E-147 Ich, 29, gelernter Schreiner, möchte

gerne im sozialen Bereich tätig werden und
suche eine Praktikumsstelle für zirka 6-12
Monate im Kanton Zürich. Eintritt Frühling
1997.

E-148 23-jährige Drogistin sucht
Praktikumsstelle in einem Kinder- oder Jugendheim

in der Region Aargau oder Zürich
Eintritt auf Januar 1997 möglich.

F Pflegebereich
- Pfleger/innen
- Betagtenbetreuer/innen

F-22 Ich, 35, suche neue Herausforderung als

Hilfspflegerin in Heim. Habe Erfahrung in

der Betreuung von älteren Menschen. Würde

gerne in den Bereichen Pflege, Betreuung,
evtl. auch Küche arbeiten. Region: Deutschschweiz.

Eintritt nach Vereinbarung.

F-23 Junger, zuverlässiger Mann sucht nach
vier Jahren Bauarbeiten eine sinnvolle Arbeit

(100%) als Hilfspfleger in einem Spital,
Behindertenheim oder Kinderheim. Ist auch
bereit, eine Ausbildung zu absolvieren.
Region Kanton Zürich. Eintritt ab sofort.

G Küchen- und
Hauswirtschaftsbereich

- Koch

- Küchenmitarbeiter/innen
- Haushaltmitarbeiter/innen

G-37 Koch, 49, mit Heimerfahrung, sucht
Vollzeitstelle in Behinderten-, Alters- oder
Pflegeheim im Grossraum Zürich. Eintritt
nach Absprache.

G-38 Ich bin ein fröhlicher, 26-jähriger, deutscher

Koch mit Bewilligung, und suche ein
Kinder- oder Jugendheim, das mir eine neue
Herausforderung bietet. Durch einige
Freizeitaktivitäten mit geistig behinderten
Menschen ist mein Interesse am Sozialwesen

geweckt worden, und ich würde dies gerne
mit meinem jetzigen Beruf verbinden. Eintritt
ab sofort bzw. nach Vereinbarung möglich.
Raum Zürich und Umgebung

G-39 Ich, 29, gelernte Köchin und
Sozialpädagogin, suche zwecks geplanter Weiterbildung

eine befristete Arbeitsstelle als

Betreuerin oder in Heimküche von Januar
bis Mitte Juli 1997. Raum Bern, Thun.

G-40 Ich, 53, suche eine neue Herausforderung

als Köchin in Alters-, Pflege- oder
Behindertenheim. Habe langjährige Erfahrung

als Köchin in Heimen. Eintritt nach

Vereinbarung. RAUM: Ostschweiz.

G-41 Ich, 31, w, Suche nach absolvierter
Bäuerinnenschule Stelle im Hausdienst
(Alters-, Pflegeheim oder Heim für Behinderte).

Raum Zürcher Oberland, Winterthur.
Eintritt nach Absprache.

G-42 Bäcker-Konditor-Confiseur, 52, mit
Kochkenntnissen, Abwartserfahrung im

Nebenamt und sprachbegabt, sucht neuen
Wirkungskreis im Räume Baden, Brugg,
Aarau oder Umgebung. Eintritt nach

Vereinbarung.



OFFENE STELLEN

OFFENE STELLEN

Schülerheim Friedheim
8608 Bubikon
ZÜRCHER OBERLAND

Zur Ergänzung eines Leiterteams einer Wohn- und Lebensgruppe
von acht verhaltensschwierigen, normalbegabten Kindern im
Schulalter suchen wir auf Beginn 1997

Sozialpädagogin (6o-?o%)
Das Team steht einem vielfältigen, selbständigen, aber anspruchsvollen

Arbeitskreis vor und hat darüber hinaus,Gelegenheit, an der
Gestaltung und Weiterentwicklung einer überschaubaren Institution

mitzuwirken.

Wir erwarten eine abgeschlossene sozialpädagogische Ausbildung
(evtl. eine andere pädagogische Grundausbildung) sowie persönliche

Belastbarkeit und den Willen, im Helm- und Gruppenteam
positiv mitzuwirken.

Wir bieten eine Besoldung nach kantonalzürcherischen Normen
sowie Anstellungsbedingungen in Anlehnung an den
Normalarbeitsvertrag für Erzieher (Weiterbildung, Urlaub) und Supervision.

Gerne informieren wir Sie genauer und frquen uns auf Ihren Anruf
oder Ihre Bewerbung. Auch das bestehende Team freut sich auf ein
erstes Gespräch.

H. und N/Î. Hanselmann, Friedheim, 8608 Bubikon,
Tel. 055 253 60 29.

12.6

Schulheim Sonnhalde Gempen
Heim für Seelenpflege-bedürftige Kinder,
Jugendliche und Erwachsene,
auf der Grundlage der Anthroposophie

Unser Erwachsenenbereich in Gempen umfasst 30 interne Plätze
in 5 Wohngruppen. Unsere Aufgabe besteht in der Begleitung und

Betreuung unserer Schützlinge im Wohn- und Freizeitbereich.

Für eine 9köpfige Wohngruppe suchen wir per sofort oder nach
Vereinbarung eine/n tatkräftige/p und initiative/n

Sozialtherapeutin/
Sozialtherapeuten
(100-%-Pensum)

Gründliche Erfahrung in der anthroposophisch-orientierten
Sozialtherapie oder eine entsprechende Ausbildung sind
Voraussetzung für diese Aufgabe.

Wir streben eine kollegiale Arbeitsform an.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

So senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit Zeugnissen an:

Schulheim Sonnhalde, z.H. Herrn K. Hedley oder V. Otto,
Postfach, CH-4145 Gempen, Tel. 0041/61/701 22 80.

12.7

Pension Mürtschen***, Eschenbach SG

Die Senioren-Pension Mürtschen*** der Gemeinde Eschenbach ist
am 1. Oktober 1996 mit 42 Zimmern, Spitex-Stützpunkt und
verschiedenen privaten Diensleistungen eröffnet worden und bereits
voll belegt.

Im Zuge des organisatorischen Aufbaus und einer Neuformation
der Führungsstruktur können wir folgende Stellen anbieten:

Heimleiter oder
Heimleiterin
Dieser anspruchsvolle Posten ist auf eine Persönlichkeit mit Erfahrung

in Personalführung und Heimleitung zugeschnitten. Fachausbildung,

Initiative, Belastbarkeit, Integrität, Originalität und viel
Einfühlungsvermögen für die Anliegen der Senioren sind wichtige
Voraussetzungen für einen erfolgreichen Einsatz. '

Ein engagiertes Mitarbeiter-Team, ein attraktives Tätigkeitsfeld mit
modernen Einrichtungen und konkurrenzfähige Anstellungsbedingungen

machen den Einstieg leicht. Stellenantritt nach Vereinbarung.

Aktivierung, Begleitung
Wir wollen unseren Senioren auch fürs Herz und Gemüt etwas
bieten. Neben persönlicher Beratung und Begleitung stehen vor allem
auch Kollektiv-Veranstaltungen auf dem Programm. Zur Betreuung
dieses Ressorts sind eine therapeutische Ausbildung und/oder
entsprechende praktische Erfahrung von Vorteil. Unter allen Umständen

sind Initiative, Organisationstalent' und ein einfühlsamer
Umgang gefragt. Stellenantritt nach Vereinbarung.

Interessiert? Richten Sie Ihre Bewerbung mit Foto, Lebenslauf und
Handschriftprobe an das Gemeindamt, 8733 Eschenbach, zuhanden

von A. Bühler, Gemeindammann; er erteilt auch weitere
Auskünfte (Telefon: 055 286 13 26).

Eschenbach, 19. November 1996 GEMEINDERAT ESCHENBACH
12.9

Caspar-Appenzeller-Stiftung

Landheim
Brüttisellen

Als Einrichtung der stationären Jugendhilfe mit zirka 30 Plätzen
und zirka 15 pädagogisch tätigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

suchen wir auf den 1. Januar 97 oder später einen/eine

Sozialpädagogen/
Sozialpädagogin
Wir erwarten

- die Fähigkeit, sozialpädagogische Theorien professionell und
zielorientiert im Alltag anzuwenden,

- die Fähigkeit, eigenes Handeln zu hinterfragen und in einen
organisatorischen Zusammenhang zu stellen,

- die Fähigkeit, so zu kommunizieren, dass Beziehungen nicht
gefährdet werden,

- eine Grundhaltung, in der Begriffe wie Wertschätzung,
Akzeptanz der Person und Empathie nicht Worthülsen sind.

Dann erwartet Sie

- ein Gruppentearri, dass ähnlich denkt und-handelt,
- ein Betriebsklima, das auf Vertrauen, Offenheit und Humor beruht,

- ein Lohn, der sich nach der Beamtenverordnung des Kantons richtet.

Wir suchen ab sofort einen Praktikanten für mindestens 6 Monate.

Schriftliche Bewerbungen an:

Landheim Brüttisellen, Heimleitung, Neue Winterthurerstr. 40,
8303 Bassersdorf.
Telefonische Auskunft erteilt: Alexander Koerdt (Heimleiter),
Tel. 01/836 54 54.

12.10
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Gesucht

Hausbeamtin
Unser Tabeaheim Altersheim in Horgen bietet unseren 71
Bewohnern ein Zuhause, wo sie in ihren Zimmern individuell
betreut werden. Sie alle sollen sich bei uns wohlfühlen'.

Die neugeschaffene Stelle einer Hausbeamtin mit einem
Arbeitspensum von 80 bis 100% ist per sofort oder nach Vereinbarung zu
besetzen.

Sie stehen dem Personal des Hausdienstes im Bereich Speisesaal
und Etagendienst vor und helfen, wo nötig, selber aktiv mit.
Sie arbeiten eng mit der Heimleitung und dem Kader zusammen.

Wir erwarten:
- fundierte Ausbildung und Berufserfahrung
- selbständige und initiative Arbeitsweise
- Personalführung, Teamfähigkeit und Flexibilität

- Freude und Einfühlungsvermögen im Umgang mit Personal
und betagten Mitmenschen

Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle, vielseitige und selbständige

Tätigkeit mit zeitgemässen Anstellungsbedingungen und
einer Heimleitung, die Sie in Ihren Aufgaben fördert und
unterstützt.

Sind Sie interessiert? Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden
Sie Ihre schriftliche Bewerbung an R. Mauch, Heimleitung, Tabeaheim,

Schärbächlistr, 2, 8810 Horgen.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Telefon 01 /725 42 92.

12.4

flfc Die Stiftung Waldheim führt im Appenzeller-
land 7 Wohn- und Beschäftigungsheime für
geistig behinderte Erwachsene. Für unser
Heim Soldanella im sonnigen Rehetobel
suchen wir einen/eine

Gruppenleiter/
Gruppenleiterin

Aufgabenbereich:

- Leitung eines Betreuungsteams (6 bis 7 Mitarbeiterinnen)
- Wohn-Lern-Gruppe mit 8 leicht geistig behinderten

Erwachsenen

- Mitarbeit in allen Bereichen der Wohngruppe
(inkl. Beschäftigung)

- Praxisanleitung

Anforderungen:

- abgeschlossene sozialpädagogische oder psychiatrische
Ausbildung

- absolvierter PAL-Kurs oder Bereitschaft zum Kursbesuch

- belastbare, selbständige Persönlichkeit
- Praxiserfahrung
- Bereitschaft für 100%-Anstellungsverhältnis

Wir bieten:

- selbständiger^ Arbeitsbereich
- vielseitige, sinn- und anspruchsvolle Arbeit
- Weiterbildung und Fachberatung (Supervision)
- gute Anstellungsbedingungen (u.a. Arbeitswegentschädigung)
- fünf Wochen Ferien

Eintritt: nach Vereinbarung auf den 1. eines Monats
Fordern Sie-unseren Bewerbungsfragebogen an bei:

Stiftung Waldheim, Heim Soldanella, 9038 Rehetobel

Unser Heimleiter, Hubert Colombo, steht Ihnen für Auskünfte gern-
zur Verfügung unter Telefon 071/87716 66.

12.1

Sozialpädagogischer
Dienst (SDS)
Basel-Stadt
Bereich Behinderte Erwachsene

Am 1. Juli 1997 ist es soweit: Das Wohnheim Zugvogel,
Gruppe «LUZ» zieht in einen Neubau um. Für eine der
beiden neu zu schaffenden 6er-Gruppen für erwachsene

Menschen mit einer geistigen Behinderung suchen
wir per sofort oder nach Übereinkunft eine/n

Gruppenleiterin/Gruppenleiter
(80-100%)

Das Wohnheim ist Teil eines Wohnverbundsystems des
SDS und das Konzept folgt im wesentlichen dem
Normalisierungsprinzip.

Anforderungen: Sozial- oder Fleilpädagogische Ausbildung,

Grundkenntnisse in Personalführung sowie
Erfahrung im Umgang mit geistig behinderten Menschen.

Wir bieten: Entlohnung nach kantonalen Ansätzen, ein

vielfältiges und interessantes Arbeitsfeld sowie
Fachberatung und Supervision.

Wenn Sie an dieser anspruchsvollen Aufgabe interessiert

sind, wenden Sie sich bitte an die Heimleitung.
Herr A. Müller gibt Ihnen gerne nähere Auskünfte Unter
Telefon 061/325 56 91.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen

richten Sie bitte an

Herrn Andreas Müller, Heimleiter,
Wohnheim Zugvogel, Gruppe «LUZ»,
Wilhelm Klein-Strasse 27, 4025 Basel

(Kennwort «LUZ»).
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Departement des Innern
^ant- -lugendheim Aarburg

Wir suchen per 1. Februar 1997 oder nach Ver-

ISä einbarung einen
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PSYCHOLOGEN (50%)

mit einem abgeschlossenen Psychologiestudium

(UNI oder IAP). Erwünscht sind
psychotherapeutische Weiterbildung und Erfahrung
im Drogenbereich.

Wir sind ein Justizheim für Jugendliche und
führen eine geschlossene und eine pädagogische

Abteilung. Ihr Arbeitsbereich umfasst
vorwiegend folgende Aufgaben:

- testdiagnostische Abklärungen

- Einzel-, Gruppen- und Familiengespräche

- fachliche Beratung der Erzieherteams
(Fallbesprechungen)

Sie arbeiten eng mit unserer Psychiaterin
zusammen und sind ihr fachlich unterstellt.

Das Pleim bietet zeitgemässe Anstellungsbedingungen

sowie Gehalt nach kantonaler
Angestelltenverordnung.

Fühlen Sie sich angesprochen, so setzen Sie

sich mit dem Heimleiter, Herrn Urs Hämmerle,
in Verbindung. Ihre Bewerbung mit den nötigen

Unterlagen ist zu richten an:

Kant. Jugendheim, Postfach 64, 4663 Aarburg,
Tel. 062/791 31 01.
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Stiftung und Werksiedlung
St. Michael, 2572 Sutz

Auf unsere Wohngruppe mit acht geistig behinderten Erwachsenen

suchen wir per 1. Januar 97 oder nach Vereinbarung eine

Sozialpädagogin (so%>

Wir erwarten:

- eine fröhliche, selbständige Persönlichkeit

- abgeschlossene Ausbildung in Sozialpädagogik

- Fähigkeit zur Teamarbeit

- Bereitschaft zur Führung des Haushaltes

- Verantwortungsbewusstsein, Eigeninitiative •

Wir bieten:

- Lohn nach kantonaler Besoldungsordnung

- wöchentliche Mitarbeiterinnen-Sitzungen

- Supervision

- Möglichkeit zur Übernahme einer Mitarbeiterwohnung

- Weiterbildungsmöglichkeit

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden
Sie bitte an

Frau Francia Zeier, Heimleiterin, Wohn- und Werksiedlung
St. Michael, 2572 Sutz, Tel. 032/397 16 31.

12.11

JOHANNEL/M
Heilpädagogisches Zentrum
CH-9652 Neu St. Johann

Zur Ergänzung von zwei Wohngruppenteams im Internat Anlehre
suchen wir ab sofort und per 1. Februar 1997

2 Sozial pädagoginnen/
Sozialpädagogen
bei einer Stelle handelt es sich um die Besetzung
der Gruppenleitung-.

Die Arbeit auf einer Wohngruppe umfasst die pädagogische
Begleitung junger Menschen mit einer Lernbehinderung in ihren
persönlichen und sozialen Belangen.

Vom neuen Teammitglied erwarten wir:

- berufliche Erfahrung in der Auseinandersetzung mit jungen
Menschen

- Bereitschaft und Offenheit zur Teamarbeit sowie zur interdiszi¬
plinären Zusammenarbeit

- Flexibilität und Belastbarkeit

Wir bieten:

- selbständiges Arbeitsgebiet
- Supervision und Möglichkeit zur Fortbildung

- Bezahlung nach kantonalen Richtlinien

Haben Sie Interesse? Frau Gudrun Hermann, Internatsleiterin,
erwartet gerne Ihren Anruf (Telefon 071/995 51 51). Schriftliche
Bewerbungen richten Sie bitte an Johanneum, Heilpädagogisches
Zentrum, 9652 Neu St. Johann.

12.17

Alters- und Pflegeheim
Niederurnen

Unser aufgestelltes Pflegeteam sucht zur Verwirklichung
ihrer Pflegeauffassung Verstärkung durch:

1 Krankenpfleger/in
FA SRK - DN I (ioo%)

Wir bieten:

- Arbeit in einem kleinen, engagierten Team

- Mitwirken beim Gestalten der ganzheitlichen, individuellen
Pflege

- Möglichkeit, Lernende in ihrer Ausbildung zu begleiten

- Weiterbildungsmöglichkeiten
- Anstellungsbedingungen nach kant. Richtlinien

Anforderungen:
Freude und Verständnis im Umgang mit älteren Menschen

- Berufserfahrung
- Übernahme von Verantwortung
- Teamfähigkeit

Eintritt:
- sofort oder nach Vereinbarung

Fühlen Sie sich angesprochen, so richten Sie schriftlich Ihre
Bewerbung an:
Alters- und Pflegeheim, Frau Esther Gyger, Pflegedienstleiterin,
8867 Niederurnen,
Tel. 055/610 33 44 (ab 1. Januar 1997: 055/617 44 00)

12.18
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Kettiger-Stifturig
Schulheim Schillingsrain
4410 Liestal

Zur Ergänzung in einem 4er-Team suchen wir per sofort oder nach
Vereinbarung

dipl. Sozialpädagogen

Weitere Auskünfte erteilt:

Herr K. Lirgg, Heimleiter, Telefon 061/906 91 91

12.25

WERNER WILHELM
KADERSELEKTION

St.Gallen, Zürich

Heim und Werkstatt für Behinderte
Im mittelgrössen Wohnheim für Behinderte in der
Region Oberthurgau legt man seit der Gründung vor
25 Jahren grossen Wert darauf, den geistig
behinderten Jugendlichen und Erwachsenen eine menschliche

Umgebung zu bieten und sie sinnvoll zu
beschäftigen. Dabei werden in den geschützten
Werkstätten sowohl Aufträge für Industrie und
Gewerbe als auch kreative Tätigkeiten ausgeführt.
Als gesamtverantwortliche/r

Heimleiter/in
sind Sie mit rund 30 Angestellten zuständig für die
ganzheitliche Betreuung der vier Wohngruppen,
denen Sie selber vorstehen, sowie für die betriebs-
und hauswirtschaftlichen Belange. Administrativ
werden Sie durch ein Halbtagssekretariat
unterstützt/und in der Werkstatt können Sie auf einen
erfahrenen Leiter zählen.

Für diese unternehmerische Aufgabe, die auch regen
Kontakt nach aussen umfasst, suchen wir eine
kaufmännisch versierte

Führungspersönlichkeit mit
sozialem Interesse

bei der das menschliche Feingefühl ebenso ausgeprägt

ist wie das ergebnisorientierte Handeln nach
klaren Zielsetzungen. Eine Ausbildung in
(sozial)pädagogischer Richtung oder das Diplom in
Heimleitung wäre von grossem Vorteil. Dieses
Diplom könnten Sie aber auch noch berufsbegleitend

erwerben.

Als kontaktoffener, teamorientierter Persönlichkeit
muss es Ihnen gelingen, die verschiedenen Interessen

und Ansprüche zu vereinen, um das Heim
weiterhin als angesehene Institution zu führen. Bitte setzen

Sie sich mit Herrn Markus Schai in Verbindung.
In einem persönlichen Gespräch erhalten Sie umfassend

Auskunft. Seltstverständlich garantieren wir
volle Diskretion. 12.8

Werner Wilhelm Kaderselektion
Bahnhofstrasse 4

Postfach, 9001 St. Gallen
Telefon 071 222 03 25

E r I e n h • f
Sozialpädagogisch geführte Angebote für
Neuorientierung, Entwicklung und Ausbildung
von Jugendlichen.

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung für eine unserer
Wohngruppen einen fachlich ausgebildeten und erfahrenen

Sozialpädagogen (so%)

Wenn Sie Lust haben, sich mit männlichen Jugendlichen zwischen
15 und 22 Jahren so auseinanderzusetzen, dass sie auf dem Weg
zum Erwachsenwerden persönlichen Erfolg erleben, freuen wir
uns, Sie kennenzulernen.

Wir bieten einen konzeptionell interessanten Rahmen für selbständiges

Arbeiten im Bezugspersonensystem sowie fortschrittliche
Arbeitsbedingungen. Wir wünschen uns aktive und verantwortungsvolle

Mitarbeit im Team.

Für weitere Informationen und/oder Ihre schriftliche Bewerbung
wenden Sie sich bitte an:

Herrn P. Fieser, Erlenhof, 4153 Reinach, Telefon 061/711 45 45.

12.13

Stiftung zugunsten geistig Behinderter
und Cerebralgelöhmter Ölten
Engelbergstrasse 41
4600 Ölten

NEUE PERSPEKTIVEN FÜR SIE

Für unser Wohnheim Martin-Disteli-Str. 89 suchen wir

dipl. Sozialpädagogln
mit Leitungsfunktion

Sie arbeiten mit geistig behinderten Erwachsenen, die in einer
Gruppe von 9 Personen leben.

Ihre Aufgaben
- Führen eines Teams

- Förderung der lebenspraktischen Fertgkeiten
- Unterstützung bei Sozialkontakten

- Freizeitgestaltung

Unser Angebot

- fortschrittliche Sozialleistungen
- 6 Wochen Ferien

- fachliche Beratung
- angenehmes Arbeitsklima
- wohnliche Räume

Stellenantritt
- nach Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Unser Heimleiter, Herr Pius Schürch, gibt Ihnen gerne Auskunft:
Telefon 062/296 26 86.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an den Fachlichen Leiter
der Stiftung, Herrn Dr. Heinrich Erne, Engelbergstr. 41, 4600 Ölten.

12.15



OFFENE STELLEN

VJir
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Im Alters- und Krankenheim im Grund leben rund 130 betagte
und pflegebedürftige Menschen. Da die jetzige Stelleninhaberin
pensioniert wird, suchen wir per 1. Juni 1997 einen/eine

Leiter/Leiterin
Aktivierungstherapie

80%
Für diese anspruchsvolle Funktion stellen wir uns eine initiative,
einfühlsame Persönlichkeit vor, die über eine abgeschlossene Ausbildung

als Aktivierungstherapeut/in, Berufserfahrung im Bereich

Geriatrie/Psychogeriatrie und Führungsqualitäten verfügt.
Sie führen ein Team von sechs Teilzeit-Mitarbeiterinnen und leiten
unsere Heimbewohner/innen - vorwiegend in Gruppen - an, ihre
handwerklichen, geistigen .und sozialen Fähigkeiten zu erhalten
und zu fördern. Gemeinsam mit einer internen Arbeitsgruppe
organisieren Sie das Veranstaltungsangebot für unsere Bewohner/
innen.

Als Mitglied der erweiterten Heimleitung bringen Sie die Interessen •

der Aktivierungstherapie in Einklang mit den gesamtbetrieblichen
Zielen und Aufgaben.

Spricht Sie diese abwechslungsreiche und herausfordernde Tätigkeit
an? Herr K. Weber, Verwalter, gibt ihnen unter Tel. 01/905 11 11

gerne nähere Auskünfte. Wir freuen uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung bis 31. Dezember 1996 an folgende Adresse:

Alters- und Krankenheim Im Grund, Herr K. Weber, Verwalter,
Wagerenstr. 20, 8610 Uster.

12.12

A
Unser Team sucht auf Frühjahr 1997 (15. April oder nach Obereinkunft)

einen

dipl. Sozialpädagogen
(Anstellungsgrad zirka 80%)

Wir wünschen uns eine Persönlichkeit, welche mithilft, in enger
Zusammenarbeit mit unserem Team, den Lehrerinnen, den übrigen-
Mitarbeiterinnen und den Eltern, den Kindern einen förderlichen
Lebensraum anzubieten. Uns ist wichtig, dass unser neuer Kollege
Heimerziehung - dort wo dies möglich ist - als Ergänzung zu den
elterlichen Bemühungen interpretiert. Die Arbeit mit den Eltern hat
bei uns einen hohen Stellenwert. Die Kinder sollen nur so lange wie
nötig im Heim leben!

Praxisberatung und Weiterbildungsmöglichkeiten werden geboten.

Lohn und Anstellungsbedingungen nach kant. Verordnung.

Die Bewerbung mit Handschriftprobe schicken Sie bitte bis zum
7. Januar 1997 an die Heimleitung, Schulheim Dentenberg,
3076 Worb.

Über Tel. 031/839 70 13 (Gruppe Schwalbennest) oder die
Heimnummer 031/839 07 16 erhalten Sie gerne nähere Auskunft.

12.14

Schulheim Dentenberg,
3076 Worb
In unserem Sonderschulheim leben in 4
Reihen-EFH 6-7 Kinder und Jugendliche
beiderlei Geschlechts. Das Heim, liegt im

Naherholungsgebiet der Stadt Bern und
profitiert von einer kindgerechten Umgebung.

Zur Ergänzung eines Gruppenteams suchen wir mit Stellenantritt
auf Frühjahr 1997- eine

Sozialpädagogin (80-100%)

in unser Schulheim für normalbegabte und lernbehinderte Kinder
mit Verhaltensauffälligkeiten.

Das Schulheim Langhalde, an bevorzugter Lage am Stadtrand von
St. Gallen gelegen, bietet Ihnen eine Fülle von Gestaltungsmöglichkeiten

des sozialpädagogischen Auftrages mit Schulkindern.

Sie haben Freude an sozialpädagogischer Basisarbeit, verbunden
mit systematisch/ökologischer Sicht- und Arbeitsweise. Sie sind
sozialpädagogisch ausgebildet oder haben einen verwandten
pädagogisch orientierten Beruf gelernt. Sie möchten Mädchen und
Knaben in ihrem ausserschulischen Alltag begleiten, fördern und
suchen die damit verbundene Herausforderung. Sie schätzen die
Arbeit im kleinen Team, in der interdisziplinären Zusammenarbeit
und sind bereit zur Übernahme von Verantwortung und Kompetenz.

Interessiert?

Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte an das

Evang. Schulheim Langhalde
9030 Abtwil

Auskünfte erhalten Sie von
Reto Lareida, Schulheimleiter, Tel. 071/313 80 70.

12.24
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Verein zur Betreuung
behinderter Menschen

«Wir schaffen und fördern angepasste Arbeits- und Lebensformen

für erwachsene Menschen mit einer Behinderung.»

Unser derzeitiger Institutionsleiter übernimmt eine neue Aufgabe
in unserem Verein. Darum suchen wir für die Gesamtleitung im
Werkheim Wyden in Balgach

einen Institutionsleiter oder

eine Institutionsleiterin
mit Führungserfahrung und zielgerichtetem Denken und Handeln

Sie • kennen und schätzen Menschen mit einer
Behinderung und ihre Bedürfnisse

• verfügen über eine fundierte und für die Aufgabe
geeignete Ausbildung

• sind richtig motiviert und engagiert, eine
umfassende Aufgabe mit Freude zu übernehmen

Als Institutionsleiter/Institutionsleiterin Werkheim Wyden sind Sie

auch Mitglied der Geschäftsleitung Rhyboot.

Das Werkheim Wyden ist eine vielseitige, langjährige und vitale
Institution mit Tradition und Qualität im Rheintal.

Interessierte Personen
wenden sich mit ihrer vollständigen Bewerbung an:

Hans Jörg Bruderer, Präsident Verein Rhyboot, Rebengasse 7,
9436 Balgach, Tel. 071/722 40 30.

12.16
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Wohnheim mit
Beschäftigungsstätte für
Schwerstbehinderte
5630 Muri

Im Sommer 1997 eröffnen Wir mitten in der Ortschaft Muri ein
Wohnheim mit angegliederter Beschäftigungsstätte. Im neu
umgebauten «Roth-Haus» werden 28 schwerstbehinderte Erwachsene
wohnen. Für den Betrieb des Wohnheimes und der Beschäftigung
suchen wir per 1. Juni 1997 folgende Fachpersonen:

Wohngruppenleiter/in
(Diplom in Sozialpädagogik HFS)

Bereichsleitung
Beschäftigung
(Diplom in Sozialpädagogik HFS, Werklehrer/in usw.)

Krankenpflegerin/
Krankenpfleger
Betreuer/innen
(Wohnbereich/Beschäftigung)

Nachtwachen
Gesundheitsdienst (50%)

Sekretariat 00%)

Hauswartung (50%)

Hausdienst (50%)

Wir erwarten:

- der Funktion entsprechende Fachkompetenz
- Motivation und Freude in der sozialen Tätigkeit
- Belastbarkeit und Flexibilität

- Team- und Konfliktfähigkeit

Wir bieten:

- interessante und anspruchsvolle Arbeit
- fortschrittliche Anstellungsbedingungen
- Teilzeitpensum

- Praxis- und Teamberatung

- Weiter- und Fortbildung

Wenn Sie sich dieser Herausforderung stellen möchten, so nehmen
Sie mit uns Kontakt auf. Für telefonische Auskünfte steht Ihnen
unser Heimleiter gerne zur Verfügung.
Tel. privat: 01/760 24 40 (Mo + Mi 18.00-20.00 Uhr)

Schriftliche Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Stiftung Roth-Haus, Herrn Walter Ponte, Langweidstr. 4,
8912 Obfelden

12.23

RGZ-STIFTUNG
zugunsten cerebral Gelähmter
Hottingerstrasse 30, Postfach, 8030 Zürich

Im Januar 1997 eröffnen wir in Stallikon/ZH das Wohnheim
Loomatt für 30 körper- und mehrfachbehinderte Erwachsene.

Für die fünf Wohngruppen suchen wir per Eröffnung:

Betreuerinnen/Betreuer
mit abgeschlossener Ausbildung

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Zeugnissen an
obige Adresse.

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen

Herr Ch. Müller, Heimleiter, gerne zur Verfügung,
Tel. 079/355 03 72.

9.17

Stiftung Kinderheim Hagendorn
Lorzenweidstrasse 1

6332 Hagendorn
Telefon 041/780 70 72

Die Stiftung Kinderheim Hagendorn führt ein Sonderschulheim für
rund 60 geistig- und mehrfachbehinderte Kinder und Jugendliche
im Alter von 5 bis 18 Jahren.

Auf Schuljahr 1997/98 schaffen wir neu die Stelle einer

SCHULLEITUNG
(min. 80%-Pensum)

Der Leiterin/dem Leiter obliegt die fachliche und organisatorische
Leitung des Schul- und Therapiebereichs. Für die Leitungsaufgaben
ist ein Pensum von 50% reserviert, daneben wird mindestens
30% aktive Mitarbeit in der pädagogischen Praxis erwartet.

Diese vielseitige Aufgabe erfordert:

- vertiefte sonderpädagogische Ausbildung mit mehrjähriger Praxis

- Initiative und Führungsqualitäten
- ausgeglichene, belastbare, kontaktfreudige Persönlichkeit mit

guter Kooperation- und Durchsetzungsfähigkeit
- organisatorisch-administrative Eignung
- Bereitschaft, sich auf fachspezifischem Gebiet fortzubilden
- differenzierte EDV-Kenntnisse im administrativen und im

pädagogischen Anwendungsbereich
- Freude an der Beratung, Begleitung und Betreuung der Eltern,

Mitarbeitern und Schülern

- Interesse für interdisziplinäre Aufgaben im pädagogischen,
organisatorischen und lebenspraktischen Bereich

Wir bieten:

- weitgehende Selbständigkeit im Rahmen unserer Zielsetzungen
- Raum für eigene Ideen und Anregungen
- fortschrittliche Arbeitsbedingungen

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Institutionsleiterin, Frau Ruth
Knüsel-Iten, Tel. 041/780 70 72, gerne zur Verfügung. Ihre
handschriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie an
die Stiftung Kinderheim Hagendorn, z.H. Herrn Adolf Durrer,
Stiftungspräsident, Lorzenweidstrasse 1, 6332 Hagendorn.
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STIFTUNG GLATTAL UND UNTERLAND

Lebens-, Arbeits- und Wohnraum für Menschen mit Behinderung

Wir schaffen und betreuen Lebens-, Arbeits- und Wohnraum

für Menschen mit Behinderung. Für den Bereich

Tagesstruktur/Beschäftigung suchen wir per 1. März
1997 oder nach Vereinbarung eine/n

AktievierungstherapeutIn
oder WerklehrerIn 50%
Ihre Hauptaufgaben:
Sie fördern erwachsene Menschen mit Behinderung im

Beschäftigungsbereich. Zusammen mit dem Betreuungsteam

im Wohnbereich erstellen und planen Sie die
Tagesstruktur, organisieren Einzelförderung und
Mittagsbetreuung.

Ihr Profil:
Sie sind Aktivierungstherapeutin, Werklehrerin oder
verfügen über eine entsprechende Ausbildung. Sie haben
die nötigen Voraussetzungen, um auf die pflegerischen
Bedürfnisse unserer Menschen mit Behinderung einzugehen.

Sie erhalten:
Sie arbeiten in unserem neuen Wohnhaus Graswinkel in

Kloten an einem Arbeitsplatz mit viel Eigenverantwortung,
Kompetenz und Gestaltungsmöglichkeiten. Ihre
fortschrittlichen Arbeitsbedingungen sind aufgebaut auf den
kantonalzürcherischen Richtlinien.

Sie senden:
Ihre aktuelle Bewerbung mit Lebenslauf, Foto,
Zeugnissen, Referenzen usw. erwartet Harry Etzensperger,
Bereichsleiter, Stiftung Glattal und Unterland, Oberfeldstrasse

12a, 8302 Kloten. Auskünfte erhalten Sie bei
Thomas Miotti, Teamleiter, Telefon 01 /800,15 55.

Ein Arbeitsplatz der
Stiftung Glattal und Unterland

Stiftung Rüttihubglbad

Das Alterswohn- und Pflegeheim Rüttihubelbad
«Friedrich Eymann-Haus» liegt auf einer sonnigen
Terrasse (740 m) im Emmental. Das anthroposophisch
orientierte Zentrum mit Behindertenheim, Gärtnerei,
Kulturzentrum, Bildungsstätte, Hotel und Restaurant
bildet ein interessantes Umfeld für Bewohner, Mitarbeiter

und Gäste. Mit unserem Taxidienst sind Sie -
von Worb aus in 7 Minuten vor unserer Tür.

Zur Ergänzung unseres Pflegeteams im Friedrich
Eymann-Haus suchen wir

dipl. Kranken-
schwester/-pf leger
AKP/Psych. KP

dipl.
Krankenpflegerin) FASRK

dipl. Betagten-
betreuer(in)

Gute Deutschkenntnisse (bei Ausländern' C-Niederlas-
sung) werden vorausgesetzt. Beschäftigungsgrad 80
bis 100%. Eintritt ab sofort oder nach Übereinkunft.
Haben Sie Erfahrung und Geschick im Umgang mit
älteren Menschen? Sind Sie offen für eine ganzheitliche

Pflege?-Sind Sie zeitlich flexibel sowie physisch
und psychisch belastbar? Wenn ja, verlangen Sie
telefonisch unseren Bewerbungsbogen und senden Sie

ihn ausgefüllt an: Oder rufen Sie uns an!

Alterswohn- und Pflegeheim Rüttihubelbad
z.H. Frau Irene Hartmann, Leitung Pflegedienst
«Friedrich Eymann-Haus», 3512 Walkringen
Tel. 031/700 81 81.
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Wir brauchen Menschen, die
öffnen,
zuhören,
zureden,
spüren,
da sind.

Wir brauchen Menschen,
die uns ermutigen,
wenn uns scheinbar alles misslingt,
wenn wir keine Ideen mehr haben,
wenn wir keinen Ausweg sehen,
wenn uns alles sinnlos scheint.

Wir brauchen Menschen,
die auf uns zukommen,
mit uns ein Stück Weg gehen
und wohlwollend helfen.

Wir brauchen Menschen.
Wir können einander
Mit-Mensch sein.

Max Feigenwinter

Zentrum Bindersgarten Tägerwilen
Im Bindersgarten 3

8274 Tägerwilen

Volontariat Heimleitung
(zirka 50%)
Das Alters- und Pflegeheim Bindersgarten am unteren Bodensee
bietet einer initiativen Persönlichkeit einen Einblick in die
Heimleitertätigkeit.

Es handelt Sich um eine Praktikumsstelle von mindestens 6
Monaten Dauer. Als Heimleiter-Volontär arbeiten Sie innerhalb aller
Tätigkeitsfelder einer Heimleitung mit.

Sie übernehmen nach einer Einarbeitungszeit selbständig einige
Teilgebiete der Heimleitertätigkeit.

Für diese Volontariatsstelle erhalten Sie einen Praktikantenlohn,
gemäss Ihrer Ausbildung und Ihren Fähigkeiten.

Auskunft gibt Ihnen,gerne die Heimleitung
des Zentrums Bindersgarten, Herr J. Landolt,
eidg. dipl. Heimleiter BIGA/HVS, Tel. 071/ 669 10 15.
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Tel. 033/744 15 34
Mut zum Aufbruch
Das Chinderhuus Ebnit unterstützt und entlastet Familien in Not-
und Übergangssituationen durch kurzfristige, zeitlich beschränkte
stationäre Betreuung von Kindern. Während des sozialpädagogisch
ausgerichteten Aufenthaltes werden gemeinsam Perspektiven
entwickelt, wo die Kinder optimale Entwicklungs- und
Förderungsmöglichkeiten vorfinden.

Zur Verstärkung unserer engagierten Teams suchen wir
per 1. April 1997

dipl. Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen 000%)

dipl.
Kleinkindererzieher/innen
(total 150%)

Sie haben Freude an der Umsetzung eines neuen, zeitgerechten
Konzepts mitzuarbeiten. Die enge Zusammenarbeit im Team und
mit den Bezugspersonen der Kinder ist Ihnen wichtig.

Wir bieten Ihnen ein unterstützendes Arbeitsklima, ein vielseitiges
herausforderndes Arbeitsgebiet sowie fortschrittliche Anstellungsbedingungen.

Sind Sie interessiert? Nähere Auskünfte erhalten Sie unter
Telefon 033/744 15 34.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 31. Dezember 1996 an
Chinderhuus Ebnit, Frau Béatrice Baeriswyl, 3780 Gstaad.
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Herberge zur Heimat, Zürich

Die Herberge zur Heimat ist ein Wohn- und Durchgangsheim für
obdachlose und alleinstehende Männer aus Stadt und Kanton
Zürich. Im Zentrum steht das Anliegen, den .Bewohnern ein Zuhause

zu bieten, wo sie Geborgenheit und Anerkennung finden.

Auf 1. März oder nach Vereinbarung suchen wir einen

Betreuer 90%

Bei der Begleitung unserer Hausbewohner werden Sie mit allen
Problemen sozial schwacher Menschen konfrontiert. Schwerpunkt
der individuellen Betreuung der Bewohner ist die Förderung und
Erhaltung der Eigenverantwortlichkeit und Selbständigkeit. Daneben

helfen Sie mit bei der Erledigung verschiedener betrieblicher
Aufgaben.

Wir erwarten von Ihnen eine Ausbildung im Heimbereich'.
Belastbarkeit, Kontaktfähigkeit und eine tolerante aber konsequente
Haltung gegenüber suchtkranken Menschen sind wichtige
Voraussetzungen für diese Arbeit.

Wenn Sie bereit sind, auch Abend-, Nacht- und Wochenenddienst
zu leisten, gibt Ihnen der Heimleiter R. Wyss gerne weitere Aus^
künfte. Tel. 01/251 15 68.

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle selbständige Arbeit in
einem kleinen Team, fortschrittliche Arbeitsbedingungen und
Supervision.

Stellenantritt 1. März 1997 oder nach Vereinbarung.

Handschriftliche Bewerbungen bis 10. Januar 1997 bitte an R.Wyss,
Herberge zur Heimat, Geigergasse 5, 8001 Zürich.

Arbeitszweig der Stiftung der Evangelischen Gesellschaft
des Kantons Zürich.
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+/W SBVS ASES
Schweizerischer Berufsverband
der Sozialpädagoglnnen
Association professionnelle suisse
des éducateurs/trices spécialisé(e)s

Wir sind ein junger, aufstrebender Berufsverband für Sozial-
pädagoginnen und Sozialpädagogen mit einem ehrenamtlichen
Zentralvorstand.

Zur Entlastung des Zentralvorstandes von diversen Sekretariatsarbeiten

(Schreibarbeiten, Rechnungswesen, Mitgliederadministration
und Archivführung auf PC, evtl. Telefondienst) suchen wir für

eine zirka 15%-Stelle eine(n) aufgestellte(n)

Sekretärin/Sekretär
Sie haben vielleicht schon eine Beziehung zur Sozialpädagogik,
oder interessieren sich dafür?

Falls Sie Lust haben, bei Ihnen Zuhause, auf Ihrem PC, sich dieser
etwas besonderen und vielseitigen Arbeit anzunehmen, so melden
Sie sich unverbindlich für nähere Informationen bei:

Armin Arpagaus, Tel. G. 01/405 25 32

Kinder- und Sonderschulheim
der Stiftung Gott hilft in Scharans

Wir suchen auf Sommer 1997 ein

Heimleiterehepaar
Ihr Aufgabenbereich:
- Gesamtleitung des Heimes:

24 Sonderschüler und 22 Mitarbeiterinnen
3 soziaipädagogisch geführte Gruppen, 3 Schulstufen,
Hauswirtschaft, Garten und technischer Betrieb. Landwirtschaft
mit selbständiger Betriebsführung.

Unsere Erwartungen:

- Grundberuf, wenn möglich in pädagogischer oder heilpädagogischer

Richtung
- Heimleiterausbildung oder, die Bereitschaft dieses Diplom

baldmöglichst nachzuholen

- Sozialkomp.etenz
- Gute Kenntnisse In Administration, Organisation und Planung
- Haben Sie Freude geistliche Verantwortung zu übernehmen?

Wir bieten:

- Wohnung und gutausgebaute Infrastruktur im Heim

- Traumhafte Wohnlage im Domleschg (Graubünden)
- Selbständige, vielseitige Aufgabe
- Kreatives Mitgestalten unserer ganzheitlichen Lebens- und
L Arbeitsformen

- Gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Diakonische Anstellungsbedingungen

Anfragen und schriftliche Bewerbungen bitte mit den üblichen
Unterlagen an: Stiftung Gott hilft, z.H. Herrn Christian Mantel,
Kantonsstr. 6, 7205 Zizers, Tel. 081/307 38 05 oder 081/322 82 47
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Für einen unserer Kunden im Kanton Thurgau suchen wir
nach Übereinkunft

einen Heimleiter /
eine Heimleiterin
für die selbständige Führung eines sich in Umstrukturierung

befindlichen Pflegeheimes mit insgesamt 84
Heimbewohnern.

Diese anspruchsvolle Aufgabe erfordert:

- fundierte Ausbildung und Berufserfahrung im kaufmännischen,

sozialen oder pädagogischen Bereich mit
Ausbildung/Weiterbildung in Richtung Betriebswirtschaft und
Führung

- Erfahrung in der Leitung eines Heimes oder einer ähnlichen

Organisation
- gut entwickelte persönliche Sozialkompetenzen,

insbesondere Team- und Kommunikationsfähigkeit
- unternehmerisches Denken und Handeln

Es erwartet Sie:

- ein herausforderndes und vielseitiges Tätigkeitsgebiet
- Freiraum für eine verantwortungsbewusste, selbständige,

initiative und innovative Leitung eines Pflegeheimes
- den Aufgaben entsprechende Anstellungsbedingungen

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne:
Frau Erika Zwicker, Geschäftsführende Beraterin,
GBA Gesellschaft für die Beratung von Alters- und
Sozialinstitutionen, Weissensteinstrasse 15, 4503 Solothurn,
Tel: 032/6232302

Ihre handschriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen

richten Sie bitte bis am 18. Januar 1997 an die
obige Adresse.

GBA
Gesellschaft für die Beratung von Alters- und Sozialinstitutionen
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«Mit jungen Menschen zusammenleben,
sie verstehen und betreuen, ist eine Aufgabe, die viel fordert. Und viel bringt.»

Für eines unserer Internatshäuser, in welchem 30 bis 35 Schülerinnen
im Alter von 13 bis 20 Jahren wohnen, suchen wir auf 1. August 1 997 eine

BETREUERIN oder ein BETREUERPAAR
Teilz eitstelle

Ein Ausbau des Pensums im Schul-, Internats- oder Betriebsbereich ist möglich.
Eine G-Zimmer Wohnung steht zur Verfügung.

Verfügen Sie über eine Ausbildung im Bildungs- oder Sozialbereich,
sind Sie teamfähig und flexibel, dann würden wir Sie gerne kennenlernen.

Men Reinalter, unser Internatsleiter, gibt Ihnen gerne weitere Auskünfte (Tel. 08 1 328 22 51).
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an Direktor Pfr. Th. Haupt.

Evangelische Mittelschule
7220 Schiers

STIFTUNG GLATTAL UND UNTERLAND

Lebens-, Arbeits- und Wohnraum für Menschen mit Behinderung

Wir schaffen und betreuen Lebens-, Arbeits- und
Wohnraum für Menschen mit Behinderung. Für unser
Wohnhaus Graswinkel suchen wir per 1. März 97
eine/n

SozialpädagogIn
Ihre Hauptaufgaben:
Zusammen mit Menschen mit Behinderung gestalten
Sie deren Lebensraum. Sie arbeiten in einer entsprechend

angepassten Tagesstruktur und setzen Ihr
fachliches Wissen und Können um. Sie übernehmen die

Ausbildungsbegleitung einer Teamkollegln.

Ihr Profil:
Sie verfügen über eine sozialpädagogische
Ausbildung mit Zusatz als Praxisanleiterln. Sie schätzen den

Umgang mit Eltern und Umfeld. Als flexible und reife
Persönlichkeit sind Sie interessiert an Veränderung
und Entwicklung. Sie sind bereit, unregelmässig zu
arbeiten.

Sie erhalten:
Sie arbeiten an einem Arbeitsplatz mit viel Eigenverantwortung,

Kompetenz und Gestaltungsmöglichkeiten. Ihre

fortschrittlichen Arbeitsbedingungen sind aufgebaut auf
den kantonalzürcherischen Richtlinien.

Sie senden:
Ihre aktuelle Bewerbung mit Lebenslauf, Foto,
Zeugnissen, Referenzen usw. erwartet Harry Etzensperger,
Bereichsleiter, Stiftung Glattal und Unterland, Oberfeldstrasse

12a, 8302 Kloten. Telefonische Auskünfte
erhalten Sie bei Cornelia Bühlmann, Teamleiterin, Telefon

01/800 15 56.
Ein Arbeitsplatz der

Stiftung Glattal und Unterland U22



Fort- und

Weiterbildung

Gerontologischer Grundkurs

Teilnehmerkreis: Personen, die bereits beraten oder in

der pflegerischen Arbeit mit Betagten stehen oder

dies beabsichtigen und eine Entscheidungshilfe
suchen. Dies sind zum Beispiel Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen

sozialer Institutionen, freiwillige
Helfer/innen, Gemeindeschwestern usw., wie auch

Angehörige Betagter. Absolventen/Absolventinnen

der «Diplomausbildung für Heimleitungen» und an

der Ausbildung Interessierte, welche mit dem

«Gerontologischen Grundkurs» das erforderliche

Fachwissen erwerben können.

Unser Angebot: In Zusammenarbeit mit dem Institut für

Angewandte Psychologie (IAP), Zürich, bietet dieser

Kurs solchen Personen, die in der Beratung oder

Pflege von Betagten tätig sind oder tätig werden

wollen, Einblick in das Fachgebiet Gerontologie und

verstärkt ihre Sozial- und Selbstkompetenz.

Aus dem Inhalt: Gesellschaftliche Einflussfaktoren /

Gerontologie heute / Modelle und Konzepte zum

Alternsprozess / Entwicklungspsychologische Grundlagen

/ Rollenfindung und -gestaltung /Körperliche

Veränderungen/Interventionsmethoden / Rechtsfragen

/Geronto-Psychiatrie / Seelsorgerische Aspekte /
Alterssexualität / Ernährung /Soziale Kompetenz der

Betreuungs-Personen.

Sinn und Zweck: Der Anteil der Betagten an der Bevöl¬

kerung der Schweiz nimmt stetig zu: im Jahr 2000

wird der Anteil der über 65jährigen etwa 16%

betragen, in den letzten 30 Jahren verdoppelte sich

der Anteil der über 80jährigen Hochbetagten. Der

Bedarf an qualifizierten Betreuern/Betreuerinnen

steigt weiter.

Wir werden uns intensiv mit dem Bild vom alten

Menschen aus den verschiedensten Blickwinkeln
auseinandersetzen müssen, und das gilt insbesondere

für die Betreuungs-Personen. Daher bietet dieser

Kurs Grundwissen der Gerontologie und Entwicklung

sozialer Kompetenzen, aber auch Auseinandersetzung

mit der eigenen Persönlichkeit.

Lernziele: Die Teilnehmer/Teilnehmerinnen setzen sich

grundlegend mit dem Alternsprozess auseinander,

ausgehend von der eigenen Betroffenheit und

Reflexionsfähigkeit, und lernen die Einflussfaktoren und

Einflussmöglichkeiten auf das Altern kennen. Sie

verbessern ihre Sozialkompetenzen und methodischen

Fähigkeiten im Umgang mit Betagten.

Methodik: Kurzreferate, Lehrgespräche und Diskussionen;

schriftliche Unterlagen und Literaturhinweise;
Einzelarbeit und Arbeit in Kleingruppen; Arbeit
anhand von Fallbeispielen und Übungen.

Abschluss: Die Absolventen/Absolventinnen erhalten

einen vom Heimverband Schweiz und dem Institut für

Angewandte Psychologie unterzeichneten Attest.

Kursleitung: Bärbel Schwalbe, Dipl.-Psych., IAP, sowie

ein kompetentes Team von Fachleuten. Verantwortlich

für den Heimverband Schweiz:

Paul Gmünder, Dipl.-Theol., Bildungsbeauftragter.

Kursort: Institut für Angewandte Psychologie, Merkur¬

strasse 43, 8032 Zürich.

Kurskosten:
Fr. 3150.- für persönliche Mitglieder des Heimver¬

bandes oder Teilnehmer/Teilnehmerinnen

aus Mitglied-Heimen

Fr. 3400- für Nicht-Mitglieder

Kursdaten:
30 Kurs-Halbtage; jeweils Montag von 09.00 bis

13.00 Uhr. Die folgenden Kurstage sind vorgesehen:

17.2. / 24.2. / 3.3. / 10.3. / 17.3. / 7.4. / 14.4. / 21.4. /
28.4. / 5.5. / 12.5. / 20.5. (Di) / 26.5. / 2.6. / 9.6. / 16.6.

/ 23.6. / Sommerpause /11.8. /18.8. / 25.8. /1.9. / 8.9.

/ 15.9. / 22.9. / 29.9. / 6.10. / 13.10. / 20.10. / 27.10. /
3.11. 1997

Anmeldeschluss: 7. Januar 1997

Nähere Auskünfte und Unterlagen sind beim
Heimverband Schweiz, Kurssekretariat, Postfach, 8034

Zürich, erhältlich. Telefon 01/383 47 07
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